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Samstag, 21. September 2024 

in Gallneukirchen 

Beginn: 15:00 Uhr 

Alle sind herzlich eingeladen! 

AusÊderÊPfarre/ÊPfarrgründungsfest 

Es ist ein halbes Jahr her, dass die 
neue Pfarre Mühlviertel-Mitte gegrün-
det wurde. Für mich ist das ein Grund 
zurückzublicken, was sich in diesem 
halben Jahr verändert hat. Man könnte 
ja manchmal meinen, dass dieses Do-

kument der Pfarrgründung doch keine praktischen Auswir-
kungen habe. 
Installation des Vorstandes 
Das erste wichtige Ereignis war die Installation des neuen 
Pfarrvorstandes durch Bischof Manfred Scheuer am 28. Jän-
ner in der Pfarrkirche in Gallneukirchen. Bischof Manfred 
strich in seiner Predigt die Sendung der Kirche und damit 
auch der Pfarre heraus: Sorge zu tragen, dass mehr geliebt, 
gehofft und geglaubt wird in der Welt. 
Seelsorgeteams 
Am 1. Juni haben die Seelsorgeteams ihre Einführung abge-
schlossen, fast alle Teams sind bereits beauftragt und leiten 
gemeinsam mit hauptamtlichen Seelsorger:innen die Pfarrge-
meinden. 
Pastoralrat und Wirtschaftsrat 
Die beiden Gremien des Pastoral- und Wirtschaftsrates haben 
sich konstituiert und jeweils auch schon erste Sitzungen ge-
halten. Im Wirtschaftsrat wurde das Budget für 2024 be-
schlossen. Im Pastoralrat haben wir darüber beraten, in wel-
chen Bereichen eine zukünftige engere Zusammenarbeit sinn-
voll und wertvoll ist. 
Pastoralkonzept 
In einer Redaktionsgruppe von sechs Personen haben wir in 
den vergangenen Monaten am Pastoralkonzept gearbeitet. 
Derzeit wird das Konzept von den Pfarrgemeinderäten gelesen 

Liebe Mitchristinnen und Mitchristen!  
Liebe Schwestern und Brüder! 

PfarrgründungsfestÊ 

PfarreÊMühlviertelÊ-ÊMitte 

EinÊFestÊderÊBegegnung 

Einander  

begegnen 

Gottesdienst 

feiern 

Voneinander 

erfahren 

Ins 

Gespräch 

kommen 

Kennen-
lernen 

Kulinarisches 

genießen 

und beraten, bevor wir dann eine überarbeitete Version in der 
nächsten Sitzung des Pastoralrates zum Beschluss vorlegen 
können. 
Newsletter 
Ein wöchentlich erscheinender Newsletter — also gleichsam 
die Verlautbarungen der Pfarre — ist seit Beginn des Advents 
auf der Homepage abrufbar. Wer diesen Newsletter als E-
Mail im eigenen Postfach haben möchte, kann ihn entweder 
auf der Homepage oder per E-Mail an andre-
as.golatz@dioezese-linz.at bestellen. 
Fastenimpuls 
Während der Fastenzeit und der Osteroktav gab es jeden Tag 
einen spirituellen Impuls zum Tag per WhatsApp. Eine Fort-
setzung der Aktion für den Advent und die Weihnachtszeit ist 
in Planung. 
Fastenpredigt “Shalom” 
Während der Fastenzeit gab es aus aktuellem Anlass eine 
Predigtreihe zum Thema “Shalom”. 
Pfarrgründungsfest (SAVE THE DATE) 
Nach dem Blick zurück, wollen wir unseren Blick aber auch 
auf die Zukunft richten. Dabei denke ich an das Pfarrgrün-
dungsfest am Samstag, 21. September in Gallneukirchen.  
 
Abschließend möchte ich mich noch bei allen Frauen und 
Männern bedanken, die in den vergangenen Monaten so tat-
kräftig mitgearbeitet haben, damit die neue Struktur eine 
Chance hat und wachsen kann. Euch allen ein ganz großes 
Dankeschön! 
Außerdem wünsche ich allen einen schönen und erholsamen 
Sommer und allen, die in eine Reise tun, eine gute Heimkehr. 
Schönen Urlaub! 
 

Andreas Golatz, Pfarrer 
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ZumÊGeleit/ÊTalenteakƟon 

TalenteakƟonÊfürÊdieÊSchlosskapelleÊ-ÊeinÊZwischenberichtÊTeilÊ1 

Das wünsch ich dir! 
Erholung, Freude, Zufriedenheit: 
Das sei dir geschenkt. 

Komme, was mag: Gott schenke dir 
seine Nähe 

Tag und Nacht 

und seinen Segen 

… und  viel Kraft all jenen, die in die-
sen Wochen ihrer täglichen Arbeit 
nachgehen. Eine gesegnete Erholungs-
zeit. 

Seelsorger, Bruno Fröhlich 
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Sommer – die große Leertaste 
 Auf jeder Computer - Tastatur ist die größte Taste die Leer-
taste. Die Leertaste strukturiert einen Text, und das braucht 
es, dennkönnenSiediesenTextgutlesenwenndieLeertastefehl-
tundderTextineinerWurststeht? 

Auch in der Pfarrgemeinde brauchen wir diese Leertaste – 
eine Sommerpause, Durchatmen nach getaner Arbeit. Vieles 
ist geschehen in diesem Arbeitsjahr – und das ist nur möglich, 
weil sich so viele Ehrenamtliche engagieren – dafür sage ich 
ein großes DANKE und Vergelt`s Gott. 

Mit neuer Energie können wir dann das neue Arbeitsjahr im 
Herbst beginnen. 

Ich hoffe, dass nun auch für dich/Sie Zeit ist, um die große 
Leertaste zu drücken, um Pause zu machen, um den Urlaub zu 
genießen – dazu wünsche ich: 

Gute Reise, gutes Wetter, gute Ein-drücke: 

Vor einem Jahr wurde die Talenteaktion gestartet und dank 
der vielen grandiosen und tollen Ideen der Hagenberger und 
Hagenbergerinnen wurden bis jetzt € 10.907,10 für die Reno-
vierung der Schlosskapelle gesammelt. Es freut uns nicht nur 
das tolle finanzielle Ergebnis, sondern, dass durch diese ver-

schiedenen Projekte viele nette Begegnungen und Gespräche 
entstanden sind. 

Allen Mitwirkenden, aber auch allen, welche ein Projekt un-
terstützt haben, ein herzliches Vergelt`s Gott. 

Helga Riernößl,  

Seelsorgeteamverantwortliche  Gemeinschaft 

Tischtennisturnier 

Josef Seitlinger hatte die Idee mit € 10,- Startkapital ein 
Tischtennisturnier für die Sanierung der Schlosskapelle zu 
starten. Stattgefunden hat diese Aktion am Freitag, 18. August 
2023 in Loibersdorf bei Familie Seitlinger. Es wurde ge-
matcht, getrunken und gegessen von 14:00 bis 02:00 Uhr 
Früh. Familie Kohlberger stellte den Carport zur Verfügung 
und 4 Tischtennistische aus der Nachbarschaft waren im Ein-
satz. Monika Matzinger hatte ebenfalls € 10,- als Startkapital 
und beteiligte sich bei dieser Aktion mit Aufstrichen und Gril-
lerei. Ca. 50 Personen besuchten diese großartige Veranstal-
tung. Insgesamt konnten € 1.000,- erwirtschaftet werden. 

Lattlschießen 

Am Samstag 23.9.´23 veranstaltete die Nachbarschaft Niederaich ein Lattlschießen in 
der ASKÖ Stockhalle. Es wurden viele köstliche Mehlspeisen gebacken und bei der 
Veranstaltung fleißig zusammengeholfen.  Das Lattlschießen war ein richtig schönes 
Fest und der Zusammenhalt des Dorfes wurde wieder einmal bewiesen. Danke an die 
ASKÖ, die die Halle kostenlos zur Verfügung gestellt hat. Herzlichen Dank auch an die 
Firmen für die schönen Sachspenden als Preise für die besten Schützen. Der Reingewinn 
von € 850,- konnte für die Schlosskapelle gespendet werden. 

Flohmarkt 

Gertrude Schwarzenberger hat die 
Nachricht von einem Flohmarkt der 
ASKÖ in der Stockschützenhalle gele-
sen. Sie hat sich daraufhin kurz ent-
schlossen ihre Habseligkeiten zu ver-
kaufen und diese Einnahmen für die 
Sanierung der  Schlosskapelle zu spen-
den. Bei dieser Aktion konnte sie € 
135,- erwirtschaften. 
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TalenteakƟonÊfürÊdieÊSchlosskapelleÊTeilÊ1/ÊRückblickÊBenefizkonzert 

BenefizkonzertÊfürÊdieÊSchlosskapelleÊHagenberg:Ê 
Wort. Musik. Klang. – eine Zeitreise 

Durch diesen besonderen musikalischen Abend konnten für die Schlosskapelle € 6.001,64,- gespendet werden. Allen Musi-
ker:innen, Sänger:innen, dem Sprecher, der Goldhaubengruppe, dem Schlossverein, allen Mitwirkenden – und allen Besu-
cher:innen - ein ganz großes DANKESCHÖN! 

Selbstgemachte Liköre 

Sigrid und Adreas Weber verkauften beim Advent– und beim 
Ostermarkt selbst hergestellten Schlosskapellengeist 
(Eierlikör, Cappuccinolikör und Schokoladenlikör) aus regio-
nalen, biologischen Produkten. 

Herbstkränze 

Gitti Lamplmair bot Kränze aus herbstlichen Naturmaterialien 
zum Verkauf. Beworben wurde die Aktion mit einem Gedicht 
am Ende des Gottesdienste. 
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Schlosskapelle 

Nachdem die Außensanierung abgeschlossen wurde, wird 
bereits innen fleißig gearbeitet.  Vorausgegangen sind Bau-
teilbefundungen, Besprechungen über Art und Umfang der 
Sanierungs- und Restaurierungsmaßnahmen gemeinsam mit 
der Abteilung Diözesanes Bauen unserer Diözese und dem 
Bundesdenkmalamt. Die Angebote über die erforderlichen 
Gewerke wurden eingeholt, und nach erfolgten Vergabever-
handlungen mit den Anbietern wurden diese beauftragt. 

Folgende Maßnahmen werden getroffen: 

Þ Restaurierung der Altargruppe „Heilige Familie“ 
 

Þ Sanierung des Altarsockels (roter Marmoraltar), des 
Hochaltars samt Baldachin,  des Orgelgehäuses und 
der Emporenbrüstung im Chorbereich 

 

Þ Sanierung des durchfeuchteten Wandinnenputzes bei 
den linken Sitzbankreihen 

 

Þ Überarbeiten des Steinsockels an der Innenwand des 
Presbyteriums (Altarraum)  

 

Þ Neufärbeln der beeinträchtigen Wandteilflächen im 
Altarraum und bei Putzsanierungsflächen 

 

Þ Sakristei: Sanierung der Wand- und Gewölbeflächen 
sowie Neuverlegen der Bodenplatten 

 

Þ Putzausbesserungen im Lager hinter der Sakristei und 

Sanierung der Aufgangstreppe zum Turm 

Þ Adaptierung des Elektroanschluss-/Verteilerkasten in 
der Sakristei  

Die Sanierungs- und Restaurierungsarbeiten werden von Res-
tauratoren, dem Bundesdenkmalamt und dem Team Kirchli-
ches Bauen und dem Fachbereich Kunst und Kultur der Diö-
zese begleitet.  

Einige Arbeiten wie z.B. das Erneuern des Wandputzes, De- 
und Wiedermontage der Kirchenbänke, Arbeiten in der Sak-
ristei, dem Lager und dem Turmaufgang können in Eigenleis-
tung durch Mitarbeiter aus der Pfarrbevölkerung bewerkstel-
ligt werden. An dieser Stelle bereits jetzt ein großes Danke-
schön allen, die sich schon an Arbeiten beteiligt haben und 
auch noch beteiligen werden. Die Aufsicht und Koordinierung 
der Eigenleistung übernimmt wieder Leo Riernößl. Ihm und 
allen ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern - ein  
ganz besonderer Dank! 

Die Kosten für die Innensanierung belaufen sich gemäß de-
taillierter Kostenschätzung der Diözese auf € 154.000.  
 

Wer diese Baustelle gerne besichtigen möchte, kann sich ger-
ne z.B. am Ende der Gottesdienste an mich wenden. Ich bin 
gerne bereit, die Arbeiten vor Ort zu erläutern und einen kon-
kreten Einblick in die geplanten Maßnahmen zu gewähren. 

Andreas Weber für das Schlosskapellensanierungskomitee 

 

InnensanierungÊderÊSchlosskapelle 
Spenden auf die Konten der 
Schlosskapelle sind jederzeit 
möglich: 

Raiffeisenbank: 

AT73 3446 0000 0522 9901 

Sparkasse: 

AT66 2033 1003 0030 2601 

Danke für Ihre/Deine Unter-
stützung! 
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Mein Name ist Anneliese Haas. Ich bin 2017 mit mei-
nem Mann und meinem Sohn nach Hagenberg gezogen 
und arbeite als Teamleitung bei der Caritas Mobile Fa-
miliendienste. In meiner Freizeit bepflanze, hege und 
pflege ich den ehemaligen Pfarrersgarten 
(Schöpfungsgarten), weil das mein liebstes Hobby ist. 
Dort wachsen Blumen, Gemüse, Kräuter und Beeren-
sträucher,…Mir ist es ein Anliegen, auch Kindern die 
Freude am „Gartl`n“ zu vermitteln. Als Waldpädagogin 
bin ich früher mit Schulklassen in den Wald gegangen, 
um den Kindern die Vorgänge in der Natur spielerisch 
näherzubringen. Nun möchte ich das mit den grünen 
Däumlingen fortsetzen! 
 

Mit wem: 

Kindern ab dem VS- Alter (auch für Kinder mit Beein-
trächtigung) 

Wann und wie oft:  

4-6 x/ Jahr Samstags von 9-12 Uhr 

29.06.2024, 7.09.2024, 5.10.2024,16.11.2024 

Wo: im Schöpfungsgarten 
 

Ich möchte mit euch: 

säen, pflanzen, gießen, schneiden,…alles, was anfällt!
Kreisläufe in der Natur beobachten und begreifen 

Mein Wissen und meine Erfahrungen teilen, Ernten und 
verarbeiten (z.B.: Aufstriche, Marmelade,…) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hast du Lust dabei zu sein?  

Anmeldung unter: 0660 / 56 73 073  

Die Teilnahme ist kostenlos und 

der Einstieg jederzeit möglich! 

Schöpfungsverantwortung 

Bei Schlechtwetter gibt es Programm in der kleinen Kü-
che im Pfarrheim, da werden wir dann mit unseren 
Schätzen aus dem Garten basteln oder sie verarbeiten. 
(z.B.: Marmelade, Suppengemüse,…) 

Wichtig: Kleidung, die dreckig werden darf, festes 
Schuhwerk, Getränke mitnehmen, ev. Gartenhandschu-
he, falls vorhanden! 

Ich freue mich auf eine aktive Zeit im Garten mit euch! 

 

Teilen auf dem GabenƟsch 
Wie viele von euch aus eigener Erfahrung wissen, ver-
mehrt sich da dies und das wie von Zauberhand und 
sucht neue Besitzer*innen und Gärten zum Weiterwach-
sen. Und die schönsten Pflanzen werden ja bekanntlich 
diejenigen, die man geschenkt bekommen hat. So ent-
stand die Idee zum Gabentisch. 

Der Gabentisch wurde von mir das erste Mal beim 
Pfarrcafe am Sonntag, 28.04.2024 beim Eingang zum 
Pfarrheim aufgestellt und mit Pflanzen aus dem Schöp-
fungsgarten bestückt. 

Wer welche haben möchte, darf sich einfach bedienen 
und viel Freude damit haben. 

Eure Schöpfungs-Gärtnerin  

Anneliese Haas 

 

Die grünen Däumlinge 
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Caritas 

 

„Dort, wo sich Obdach- und Wohnungslose in Linz auf-
halten, dort wo sie hingehen können, um Hilfe zu be-
kommen“. Diese etwas andere Stadtführung zeigt Orte, 
die für Menschen in Not von Bedeutung sind. An Statio-
nen quer durch Linz haben drei Mitarbeiter*innen des 
Caritasteams der Pfarrgemeinde Hagenberg Einblicke in 
Lebenswelten der oft unsichtbaren Menschen bekom-
men und erfahren, wie plötzlich und unerwartet Men-
schen in Notlagen geraten können. Schulden, Scheidun-
gen, Arbeitslosigkeit und vor allem Suchterkrankungen 
können Ursachen sein und Betroffene in eine Negativ-
spirale ziehen.  

Besonders interessant waren der Besuch der Caritas-
Wärmestube sowie von FRIDA. Die Wärmestube bietet 
Menschen in Wohnungsnot eine Ruhezone, in der täg-
lich etwa 140 Personen mit warmem Essen versorgt 
werden. FRIDA ist ein Rückzugsort für obdachlose 
Frauen, die sich hier tagsüber aufhalten können. In bei-
den Institutionen berät die Caritas die  Besucher und 
versucht, sie wieder in ein „normales“ Leben einzuglie-
dern. Klaus Schwarzgruber hat uns als Leiter dieser Ein-
richtungen seine Arbeit vorgestellt und darauf hingewie-
sen, dass 20 % der Kosten aus Spenden der Caritas 
Haussammlung finanziert werden. Für mich war neu, 
dass Menschen ohne Wohnadresse keinen Anspruch auf 
Sozialhilfe und Krankenversicherung haben! Durch die 
Arbeit der Caritas können sie hier eine vorübergehende 
Wohnadresse und somit zumindest einen befristeten Zu-
gang zu Sozialleistungen erhalten.  

Beim Besuch des Help-Mobils konnten wir uns von der 
starken Nutzung dieses niederschwelligen Angebotes 
der Caritas überzeugen, bei dem Obdachlose medizini-
sche Hilfe bekommen. Die meisten Betreuer*innen 
(mit Ausnahme der Sozialberater*innen) sind ehren-
amtlich tätig. Diese Dienstleistung wird weder von der 
Stadt noch vom Land O.Ö. unterstützt und ist aus-
schließlich auf Spenden angewiesen!  

Abschließend haben wir noch das Cafe im Carla (ein 
Secondhandshop der Caritas, bei dem nicht mehr benö-
tigte Dinge abgegeben und gekauft werden können) 
besucht; dort können sich Besucher*innen von Mehl-
speisen verwöhnen lassen, die von Jugendlichen mit 
Beeinträchtigung gebacken werden. Können wir sehr 
empfehlen! 

„Wohnungslos – was ist ohne Wohnung los?“ Einen 
kleinen Einblick in die Situation von wohnungs- und 
obdachlosen Menschen in Linz sowie die Arbeit der 
Caritas hat uns der „Rundgang der Not“ geöffnet.  

Margit Weiss (Das Team Caritas) 

 

Caritas-Haussammlung       
Hagenberg 2024 
 

In geselliger Runde fand am Montag, 29. April im 
Pfarrheim der Abschluss der Caritas-Haussammlung 
2023 statt. Dieses Jahr wurde ein Betrag von € 7 208,70 
von der Hagenberger Bevölkerung gespendet. Ein Teil 
der Spende (€ 720,-) verbleibt in der Pfarrgemeinde 
und wird für sozial Bedürftige in Hagenberg verwen-
det. 

Ein herzliches „DANKESCHÖN“ an alle Hagenberge-
rInnen für ihre großzügigen Spenden und an alle ehren-
amtlichen HaussammlerInnen für ihr Engagement! 

Das Team Caritas 

Rundgang der Not 
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Jungschar & MinistranƟnnen und Ministranten 

Jungschar- und          
Ministrantenlager 
 

Vom 18. bis 23. August veranstalten 
wir unser jährliches Jungschar- und 
Ministrantenlager in Sarleinsbach. 
Eine Woche voller Spiel, Spaß und 
Abenteuer erwartet die teilnehmen-
den Kinder.  

Alle Kinder, die gerne mitfahren wol-
len, können sich noch bis zum 30. 
Juni anmelden. Anmeldeformulare 
sind am Schriftstand im Eingangsbe-
reich der Pfarrkirche zu finden. 

RatschenakƟon 2024 
In der vergangenen Karwoche waren 38 Kinder und Jugendli-
che, teilweise mit Begleitpersonen mit den Ratschen im Pfarr-
gebiet unterwegs, um die Botschaft vom Leiden, Sterben und 
von der Auferstehung Jesu zu verkünden.  

VIELEN DANK allen für die 
Spenden, die gegeben wurden 
in einer Höhe von € 5.205,- für 
die Jungschar-, Ministranten- 
und Jugendkassa. Mit dem 
Geld werden das Jungschar- 
und Jugendlager sowie Ausflü-
ge mitfinanziert und Materia-
lien und Spiele für den 

Jungschar- und Jugendraum angekauft.  

HERZLICHEN DANK an alle, die mit den Ratschen von Haus 
zu Haus unterwegs waren! 

Die Gruppenleiterinnen und Gruppenleiter 

Ministrantinnen 

und Ministranten   

gesucht! 

Du bist mindestens 8 Jahre alt und 
interessiert am „Heiligen Spiel“?  

Ministrantinnen und Ministranten überneh-

men wichtige Dienste in den Gottesdiensten 

und gestalten so bedeutend mit. Das ist sehr 

spannend und in der Gemeinschaft der Mi-

nistrantinnen und Ministranten kommt der 

Spaß nie zu kurz. Wenn du gerne zu minist-

rieren beginnen möchtest, dann melde dich 

bei Benedikt Fröhlich (0650/6355819).  
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Katholische Jugend 

Am 24. Mai 2024 gestaltete die Jugendgruppe eine Mai-
andacht im Schöpfungsgarten. In einer Jugendstunde 
beschäftigten sich Jugendliche mit Friedensvisionen aus 
der Bibel und formulierten ihre eigenen Vorstellungen, 
was für sie Frieden ist. Bei der Andacht wurde gemein-
sam gesungen und gebetet und es wurden verschiedene 
Texte gelesen sowie Bausteine für den Frieden gestaltet.  

JUGENDPFARRCAFÉÊ 

Für die Katholische Jugend in Hagenberg steht heuer 
wieder eine besondere Reise an.  

Vom 24. bis 31. August geht es gemeinsam nach Kroa-
tien, wo eine tolle Woche am sonnigen Meer auf die 
Jugendlichen wartet. 

Am Fronleichnamstag, 30. Mai 2024 lud die Jugend-
gruppe zum Pfarrcafé nach dem Festgottesdienst ein. 
Gute Laune und sehr gutes Essen bildeten den perfekten 
Rahmen für unser Pfarrcafé.  

Nach der Sommerpause startet die Jugendgruppe im 
Herbst wieder los. Einmal im Monat treffen wir uns 
und machen verschiedene Unternehmungen.  

Alle Jugendliche ab 14 Jahren sind herzlich dazu einge-
laden.  

Bei Interesse melde dich bitte bei Benedikt Fröhlich 
(0650/ 635 58 19).  

MAIANDACHT JUGENDLAGER 

JUGENDSTART 
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RadausflugÊSamstagÊ20.ÊJuli 

Erwin Kohlberger 

„Der Spur der Achtsamkeit 
folgen“! 

Unter diesem Motto findet der 
diesjährige Pilgertag statt.  

Auf einem Rundweg in 
Hirschbach im Mühlkreis 
werden wir zum Ursprung der 
Gusen pilgern.  

Mit spirituellen Impulsen, 
Achtsamkeitsübungen, Gebe-
ten und Liedern werden wir 
gemeinsam Unterwegs sein.  

Treffpunkt: 8.00 Uhr Neue Mitte Hagenberg 

Weglänge: ca. 14 km  

Anschließend ist eine gemeinsame Einkehr geplant.  

 

 

Das Yoga-Angebot des Katholischen Bildungswerkes wurde 
sehr gut angenommen, war doch eine Teilnahme jederzeit 
möglich. So konnten immer wieder Neuinteressierte begrüßt 
werden.  

Nach den Yoga-Einheiten gab es bei Tee Gelegenheit zum 
gegenseitigen Austausch unter den Teilnehmern.  Die letzte 
Yoga-Stunde konnte bei schönem Frühlingswetter im Schöp-

fungsgarten durchgeführt werden. 
Das war für alle Anwesenden eine 
besondere Erfahrung.  

Vielen herzlichen Dank an Anna 

Aichinger, ausgebildete Yogalehre-
rin, für die sehr gute Vorbereitung 
und Begleitung.  

Es ist geplant, auch im Herbst wieder Yoga anzubieten.  

Sigrid Aichinger 

MarterlroasÊ30.ÊÊJuni PilgertagÊHirschbachÊSoÊ22.9. 

NachleseÊYogaÊ2024 

Katholisches Bildungswerk 
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Das Katholische Bildungswerk plant ab kommendem Herbst 
eine Gesprächsreihe mit verschiedenen Persönlichkeiten aus 
unserer Pfarrgemeinde. 

Diese möchten wir einladen, von prägenden Ereignissen und 
Herausforderungen in ihrem Leben, von dem, was ihnen 
wichtig geworden ist, und von Quellen ihrer Ermutigung bzw. 
„Hoffnungslichtern“ zu erzählen. Daran soll sich ein Gespräch 
mit den Teilnehmer:innen ergeben, um inspirierendes mitzu-
nehmen und die Gemeinschaft in unserer Pfarrgemeinde zu 
vertiefen. 

Für die rd. 1 Stunde dauernde mo-
derierte Gesprächsreihe hat sich 
zum Start Herr Manfred Weilguni 
bereit erklärt. 

Termin: Dienstag, 1. Oktober 
2024, um 19:30 im kleinen Pfarrsaal. 

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. 

Karl Blumauer 

 

Willkommensfest 2024 

Am 05. März konnte beim "Willkommensfest" der Gemeinde 
Hagenberg die Bibliothek neuen Gemeindebürger:innen vor-
gestellt werden. Wir hoffen, viele davon bald als neue Le-
ser:innen begrüßen zu können. 

 

Leserstimmen Aktion 20. März 

Rund 50 Schü-
ler:innen der VS 
Hagenberg sowie 
die Direktorin und 
Lehrerinnen be-
suchten die Lesung 
von Stefan Karch. 

Der Autor konnte die Kinder sehr gut in die Lesung einbin-
den. Stefan Karch spielte ein Buch mit Handpuppen nach, ein 
weiteres gemeinsam mit den Kindern und Papierpuppen. 

Die Kinder und das Lehrpersonal waren begeistert. Auch Ste-
fan Karch hat den Besuch in unserer Bibliothek sichtlich ge-
nossen. 

Besuch Ausschuss für Soziales  

Am 23. April besuchte der Ausschuss für Soziales, Bildung, 
Frauen, Kinder und Integration unter Führung von Frau Gab-
riela Küng und mit Amtsleiterin Frau Gerda Brettbacher die 
Bibliothek und konnte sich über unsere Aufgaben und Tätig-
keiten informieren.  

Lange Nacht der Biblioötheken 26. April  

Zum dritten Mal nahm die Bibliothek an der "Langen Nacht 
der Biblioötheken" teil. Etwa 60 Besucher:innen waren dabei. 
Während der Veranstaltung wurde das Kamishibai-
Erzähltheater aufgeführt, bei dem die Kinder die Geschichte 
"Opa Wolf geht baden" gebannt verfolgten. Die Lesung wurde 
von Julia Neuhäusser gestaltet. Am Ende konnten die Kinder 
unter fachkundiger Anleitung mit der Origami-Technik einen 
Wolf falten und mit nach Hause nehmen.  

Auf den Flohmarkttischen konnten die Besucher:innen Bü-
cher, Hörbücher und DVDs durchstöbern und erwerben. Die 
„Lange Nacht“ wurde mit interessanten Gesprächen bei Ku-
chen, Kaffee und Getränken abgerundet. Sechs Gewin-
ner:innen konnten sich über schöne Sachpreise freuen. 

Interesse an der Mitarbeit in einem netten Team ? 

Melde dich zu den Öffnungszeiten bei der Mitarbeiterin, dem 
Mitarbeiter oder unter 0677 61 61 56 31. Wir freuen uns ! 

Aktuelles entnehmt bitte den Internetseiten.  

www.hagenberg.bvoe.at,  www.biblioweb.at/hagenberg 

Das Bibliotheksteam freut sich auf euren Besuch. 

Öffnungszeiten:  Sonntag:  8:45 – 10:30 und Donnerstag: 
 17:00 – 19:30 (wenn Feiertag, wie Sonntag) 

Email: hagenberg@bibliotheken.at 

Jean-Pierre Sageder 

 

 

 

NeuesÊausÊderÊBibliothek 

Neu:ÊKBWÊimÊGesprächÊmitÊ.... 

Bibliothek 
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„Unter Gottes buntem Regenbogen“ 
haben 22 Mädchen und Burschen am 
26. Mai Erstkommunion gefeiert. Für 
einen Regenbogen braucht es beides: 
Sonne und Regen - beides haben wir 
an diesem Tag erlebt, und vor allem 
das Verbunden-Sein miteinander als 
Tischgemeinschaft mit Jesus im Heili-
gen Brot. Möge diese Verbindung die 
Kinder auf ihrem weiteren Lebensweg 
stärken. 

 

EhejubiläenÊPfingstmontag 

ErstkommunionÊ2024 

Am Pfingstmontag, haben 13 Paare in unserer Pfarrgemeinde ihre Ehe erneut unter den Segen Gottes gestellt. „Miteinander – 
Zueinander – Gott mit uns“ war der Leitfaden durch den Gottesdienst. Veranschaulicht wurde dieser in der Predigt und auf den 

Kerzen, die auch heuer wieder von 
Brigitte Lamplmair für die Jubel-
paare angefertigt wurden. 

Mit einem Blumengruß haben die 
Frauen und Mädchen der  Goldhau-
bengruppe die Paare begrüßt.  

Der Festzug zur Kirche mit den 
Jubelpaaren, ihren Familien und 
der Pfarrgemeinde  wurde durch 
den Musikverein musikalisch be-
gleitet. Dass es auch heuer wieder 
ein besonders schönes, bewegendes 
Fest war, dazu haben auch der Kir-
chenchor und Sängerinnen aus den 
Familien der Jubelpaare ihren Bei-
trag geleistet. 

Gottes Segen begleite weiterhin unsere Jubelpaare und ihre Familien. 

 Bruno Fröhlich 

Ehejubiläen & Erstkommunion 

ÊWir haben gefeiert...  

Foto: Christa Prandstötter 
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VersöhnungsfestÊ 

„Es ist wieder gut“ – diese Erfahrung durften Kinder aus den 
3. Klassen beim Versöhnungsfest machen. Gott Licht- und 
Schattenseiten anvertrauen, erfahren, gesegnet zu sein und 
dabei Mama oder Papa an der Seite zu haben. 

Es war ein berührendes Fest des Neuanfangs, das die Kinder 
– und auch Eltern ermutigt hat. 

Bruno Fröhlich 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ab November 2023 haben sich 49 Jugendliche aus unserer 
Pfarrgemeinde auf die Firmung vorbereitet. Bei gemeinsa-
men Treffen, Gottesdiensten, verschiedenen Projekten 
(Projekte für die Gemeinschaft, für soziale Zwecke, in der 
Liturgie oder Verkündigung des Glaubens) haben sich die 
jungen Menschen mit dem Glauben und mit sich selbst aus-
einandergesetzt.  

 

Am 8. Juni 2024 hat Generalvikar Severin Lederhilger den 
Jugendlichen das Sakrament der Firmung gespendet und in 
seiner Predigt ermutigt das Christ:in-Sein zu leben. Der 
Festgottesdienst wurde musikalisch vom Kirchenchor, von 
Firmlingen, Eltern und Patinnen mitgestaltet. 

Gottes bestärkender Geist begleite euch auf eurem Lebens- 
und Glaubensweg!  

Was ist / war dir wichtig bei der Firmung, bei der Vorberei-
tung und was ist als Highlight besonders in Erinnerung? 
Statements von 3 Firmlingen:   

Die Firmung ist mir wichtig, weil ich damit eigenständig 
meinen Glauben bekräftigen kann. Die empfan-
genen Gaben des Heiligen Geistes sollen mir 
helfen, mein Leben als Christ zu gestalten. Zu-
dem ist es ein besonderes Ereignis, das ich mit 
meiner Familie und Freunden feiern kann. Ein 
Highlight der Firmvorbereitung waren die Firm-

tage, bei denen wir ein Wochenende mit allen Firmlingen 
verbracht haben. Es war sehr lustig, durch die Aktivitäten, 
die wir gemacht haben, war es nie langweilig.  

Johanna Sorger  

Mir ist/war bei der Firmvorbereitung/Firmung wichtig, dass 
ich viele alte Freunde wieder treffen konnte und 
mit ihnen eine schöne Zeit verbrachte. Auch 
meinen Firmged konnte ich durch den Wander-
tag besser kennenlernen. Außerdem konnte ich 
in der Firmvorbereitungszeit die Verbindung zu 
Gott näher spüren, was mir auch sehr wichtig 

war. Eines der Highlights war das Firmwochenende. Ge-
meinsam erkundeten wir gut organisierte Stationen, spazier-
ten durch die Kirche mit Augenbinden und beantworteten 
Fragen an den Stationen. So konnten wir uns selbst besser 
kennenlernen.  

Laurenz Seitlinger  

Ich fand die Firmvorbereitung toll, da wir etwas gelernt, 
aber auch Spiele gespielt haben. Meine High-
lights waren die Patenwanderung und die 
Nightline durch die Kirche. 

Ich finde die Verbindung mit Gott und die 
erneute Zusage, Christ zu sein, sehr schön. 
Man frischt den Glauben wieder auf und ich 
finde es auch toll, eine:n Firmpatin/Paten zu 

wählen, der/die sich bewusst an deine Seite stellt und ein 
Stück des Weges mit dir geht. 

Christina Wolfinger  

 
Firmprojekt  

„Miteinander-Füreinander“-
Sammeln für den Rot-Kreuz-
Markt 

 

FirmungÊ 2024Ê -Ê catchÊ upÊ withÊ

Versöhnungsfest / Firmung 

Foto: Eva Pichler 
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 WeihnachtenÊkommtÊbesƟmmt! 

Sie möchten Weihnachtsschmuck und -dekoration weggeben vor dem 
nächsten Weihnachtsfest?  
Wir freuen uns, wenn Sie uns diese für den Weihnachtsflohmarkt am 
10. November bringen, damit wir mit dem Erlös die Sanierung der 
Schlosskapelle unterstützen können. 
Wenn Sie bereits jetzt im Sommer Sachen abgeben möchten, melden 
Sie sich bei Gabriele Fröhlich-Aichinger 0664 4633501 
Weitere Abgabetermine finden Sie dann in der Septemberausgabe des 
Pfarrblattes. 

Vorschau  Advent / Weihnachten 2024  

Wir planen bereits für den Adventmarkt 
am 1.Adventwochenende (30.11. und 
1.12.2024), der heuer am Kirchenplatz 
und im Schlosssaal stattfinden wird. 
 

Zum Bratwürstelsonntag wird wie ge-
wohnt in den Pfarrsaal eingeladen.  
 

Einzelpersonen, Vereine, Organisatio-
nen, Schulen sind herzlich eingeladen, 
mit dabei zu sein beim Adventmarkt 
2024. 
 

Die Organisation der AusstellerInnen 
übernimmt Claudia Freudenthaler.      
Wer gerne dabei sein möchte, kann sich 
bereits jetzt bei ihr unter 0676/4210722 
melden.  
 

Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind! 
 

Für den Pfarrgemeinderat 
 

Josef Aistleitner und Andreas Weber 

Hagenberger Adventmarkt 2024 

Weihnachtsflohmarkt         
mit Pfarrcafé für die Schlosskapelle 
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Aus der Pfarrkanzlei  

DurchÊdieÊTAUFEÊinÊdieÊ 

GemeinschaŌÊderÊChrisƟnnenÊ
undÊChristenÊaufgenommenÊÊ

wurden: 
 

Irina Aistleitner, Raiffeisenstraße  

Jakob Alois Hackl, Mahrersdorf 

Theo Weber, Pregarten 

Alexander Franz Schöfl, Wartberg/Aist 

Timon Pirklbauer, St. Oswald/Freistadt 

Klemens Horst Kunz, Ried/Riedmark 

Nora Stummer, Gallneukirchen 

Levio Grasserbauer, Hauptstraße 

Levi Kilian Retzer, Fischerlehner-Straße 

Nelia Valentina Novy, Radlerstraße 

 

 

DasÊSakramentÊderÊEHEÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊ
spendetenÊeinander: 

 
Carmen und Niklas Ramskogler; 

Fischerlehner-Straße 

 

 

DurchÊdenÊTODÊzurÊ 

AuferstehungÊÊvorausgegangenÊ
sind: 

 

Leopoldine Frühwirth, Penzendorf,               

zul. Furth-Palt bei Göttweig 

Rosa Satzinger, Veichter 

Maria Freudenthaler, Dr. Krennerstraße,      
zul. Seniorenheim Pregarten 

Impressum 
Das Pfarrblattteam: Josef Aistleitner, Karl Blumauer, Bruno Fröhlich, 
Gabriele Fröhlich-Aichinger, Monika Matzinger, Margit Nader-Stütz   
Herausgeber: Pfarre Hagenberg  Vervielfältigung: Haider Druck 
In eigener Sache: Redaktionsschluss für das nächste Pfarrblatt ist der 
1.9.2024. Die Ausgabe erfolgt am 22.9.2024. 

Wir laden ein zur Feier der Gottesdienste: 
Samstag:  
18.40 Uhr Rosenkranzgebet, 
19.15 Uhr  Sonntagvorabendgottesdienst 
Sonntag:  
8.40 Uhr Rosenkranzgebet 
9.15 Uhr Pfarrgottesdienst 
Mittwoch: 
8.00 Uhr Rosenkranzgebet 
Jeden 1. & 3. Freitag im Monat: 
19.00 Uhr Messfeier 
Am 27. Juli, 03., 10., 17., & 24. August entfallen an den 
Samstagen  die Abendgottesdienste. 
 
Wir sind erreichbar… 
Im Pfarrbüro: 
Dienstag: 9,00 - 11.00 Uhr & 17.00 - 19.00 Uhr 
Freitag: 8.00 - 11.00 Uhr 
Tel.: 07236/2405 
Pfarrhandy: 0676/87765751 
Seelsorger Diakon Bruno Fröhlich:  0676/87765114 
E-Mail: pfarre.hagenberg@dioezese-linz.at 
Homepage: www.pfarre-hagenberg.at 
 
Das Pfarrbüro ist von 29. Juli  bis 5. August und von 18. 
bis 26. September geschlossen. In dieser Zeit rufen Sie in 
dringenden Fällen bitte die Nummer: 0676 8776-5751. 
Hier erhalten Sie von einem unserer PGR-Mitglieder 
auch Auskunft rund um das Begräbnis. 
 

Wir benötigen einen 3-4m hohen Baum für die Kirche 
(wenn möglich Tanne) und einen 8-10 m hohen Baum 
für den Kirchenplatz. Wenn Sie einen solchen Baum 
aus Ihrem Garten oder Wald abgeben können, kontak-
tieren Sie bitte das Pfarrbüro, Monika Kiesenhofer,    
Tel: 07236 2405 oder 0676 8776-5751.   
 

Vielen DANK im Voraus! 

ChristbäumeÊgesucht...Ê 
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Te rmine Ê f ü r Ê d i e Ê kommende ÊZe i t  

Juni 

So. 30.6. 14:30 Gasthaus 
Dannerwirt, 

Marterlroas, KBW 

Juli 

Sa. 20.7. Treffpunkt 
Kirchenplatz Radtour, KBW 

Sa./So. 20. u. 
21. 7. Pfarrkirche Christophorusaktion: MIVA-

Kollekte nach den Gottesdiensten 

Sa. 27. 7. Abendgottesdienst entfällt 

August 
Gottesdienste an folgenden Samstagen entfallen:  

3.,10.,17.,24. August 

15./18./25.8. Pfarrkirche 
Caritas-Augustsammlung - die 
Spendenbox steht in der Kirche 
bereit 

Do. 15. 8. 

9:15 
Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt  - Fest-

gottesdienst mit Kräutersegnung 
So. 18.8.-
Fr.23.8. Sarleinsbach Jungschar- und Ministrantenlager 

So.25.8.-
Sa.31.8. 

  

Jugendlager 

September 
So. 8. 9. 

9:15 
Feuerwehr-
haus Pfarrgottesdienst 

Sa. 21.9. 

15:00 

Pfarrzentrum 
Gallneukir-
chen 

Pfarrgründungsfest 

So. 22. 9. 

8:00 

Hagenberg - 
Neue Mitte 
nach  

Hirschbach 

Pilgertag, KBW 

Oktober 
Di. 1.10. 

19:30 
Pfarrsaal 

Mit Hagenberger:innen im  

Gespräch, KBW 
So. 6.10. 

9:15-15:00 
Pfarrkirche, 
Pfarrzentrum Erntedankfest, Pfarrfest 

November     

So. 10.11. 

10:00-13:00 
Pfarrzentrum Weihnachtsflohmarkt 

Änderungen vorbehalten 


